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1) Einleitung  
 

Die drei wichtigsten Punkte für den zweiten Workshop waren:  
- Analyse Terminkalender DACH-Länder 
- Spieler-Meinungen zum derzeitigen Modus aus GER/SUI 
- Erstellung einer Umfrage zur „Erhebung der Zufriedenheit mit dem derzeitigen 

Meisterschaftsmodus“ für Faustball Austria 
 

Ziel des 2. Workshops zum Thema „Ganzjahresmeisterschaft“ war es, die Terminkalender der drei 
DACH-Länder gegenüber zustellen bzw. zu analysieren. Wo gibt es Auffälligkeiten/Gemeinsamkeiten/ 
Unterschiede? Was kann man aus GER/SUI für Österreich ableiten?  
Eine weitere Aufgabe vom letzten Workshop war es verschiedene Meinungen von 
FaustballspielerInnen aus GER/SUI einzuholen, um ein Gefühl zu bekommen, wie zufrieden sie mit 
ihrem derzeitigen Modus überhaupt sind. 
Im nächsten Projektschritt wird via ÖFBB eine vom Projektteam vorbereitete (bzw. von Birgit erstellte) 
Umfrage an alle Vereine (& in weiterer Folge an alle SpielerInnen) ausgesendet, um ein möglichst 
breites Meinungsbild von Faustball Austria zum derzeitigen Meisterschaftsmodus zu erhalten. Daraus 
werden dann die weiteren Projektschritte abgeleitet.  
 
 

2) Analyse Terminkalender Deutschland (siehe Anhang) 
 
  

 In Deutschland herrscht ein klares Top-Down-Prinzip – der DFB gibt die Termine für BL, LL, 
Jugend, Senioren  vor und die Landesverbände (LV) müssen sich danach richten. Dadurch wird 
ein Termin-Chaos innerhalb der LV bzw. Bundesländer vermieden 

 Terminkalender ist sehr kompromisslos gegenüber Ferien ausgelegt (2017 gibt in der 1. BL 
Männer nur drei freie Wochenenden im Juli, Jugend-Vorausscheidungen finden Mai-August 
statt) 

 In der 1. BL Männer gibt es insgesamt 14 Einzelspiele (8 Teams in Nord bzw. in Süd, Hin- und 
Rückrunde) auf 5 Gewinnsätze und anschließend eine deutsche Meisterschaft (DM). 
Hintergrund für die hohe Anzahl an MS-Runden sind Sponsor Verbindlichkeiten, Marketing & 
Presse hinsichtlich Heimrunden. Es gibt fast ausschließlich Doppelrunde SA/SO, wobei versucht 
wird, jeweils 2 Heim- oder 2 Auswärtsrunden zu haben. 

 1. BL Frauen bzw. alle anderen Ligen spielen den s.g. 3er-Modus (3 Teams pro Spielort – 
analog zur Hallen-BL in Österreich) in 8 Runden (=Hin-&Rückrunde 16 Spiele auf Best-of-5). 

 Es gibt scheinbar keine Freitagspiele, was vermutlich den weiten Distanzen zw. den BL-Teams 
geschuldet ist. 

 Alle Lehrgänge der deutschen Nationalmannschaften finden parallel statt. 2017 werden hierfür 
jeweils die langen Wochenenden zu Christi-Himmelfahrt bzw. Fronleichnam verwendet. 
Pfingsten ist heuer wegen deutschem Turnfest spielfrei. 

 Komplette Männer/Frauen-Meisterschaft ist mit den DMs am 19./20. August vorbei). 
Aufstiegsspiele finden 1 Woche vor DMs statt.  

 Alle Jugend-DMs finden binnen 4 Wochen im September statt. Die Bezirks-/Regional-
/Landesmeisterschaften finden im Mai/Juni/Juli/August statt (unabhängig ob normaler 
Meisterschaftsbetrieb ist oder nicht) 

 
Zusatz-Info: 
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- Lt. Cheesy gibt es von VfK Berlin einen Antrag auf Reduktion der Einzelspiele und Einführung 
eines Play-Offs-Systems ab 2018  Hinrunde + Play-Off-System in 1. BL Männer (Top4 
spielen um drei DM-Plätze jeweils im Norden und Süden, Top5-8 spielen gegen zwei 
Abstiegsplätze). Damit reduziert sich die Anzahl der Spieltage von 14 auf 10.  

- Offene Fragen: Wann sind in Deutschland wo Ferien und warum werden die scheinbar 
ignoriert? 

 

3) Analyse Terminkalender Schweiz (siehe Anhang) 
 

 Nationalliga A Männer findet an insgesamt (nur) 8 Spieltagen statt. Gespielt wird im 3er-
Modus (3 Teams pro Spielort/Runde – jeder gegen jeden – analog zur Hallen-MS in 
Österreich).  

 Nationalliga A Frauen – alle 6 Teams (2017 ev. 8 Teams) spielen an einem (!) Spielort an 
insgesamt 5 Terminen (Spielort wechselt immer) gegeneinander.  

 Juli/August sind komplett spielfrei 

 Final4 findet Anfang September statt  

 Jugend-Bewerbe finden nur (!!!) am Feld statt – keine Hallen-Jugend-Meisterschaft 

 Nachwuchsbewerbe Schweizer Meisterschaften erst ab Ende August 

 September wird mit diversen Turnieren gefüllt 
  
  

4) Meinungen verschiedener Spieler aus GER/SUI zum derzeitigen Modus  
 
 Siehe Zusammenfassung im Anhang. 

  

5) Erstellung einer Umfrage, um Meinungsbild der österreichischen 
SpielerInnen zum derzeitigen MS-Modus zu erheben 

 
 Mit einem einfachen Fragebogen soll die Meinung möglichst vieler FaustballerInnen aus 

Österreich eingeholt werden, um den Status-Quo der Zufriedenheit mit der derzeitigen 
Meisterschaftsform zu erheben. 

 Basierend auf den Ergebnissen (besteht überhaupt gesamtheitlich gesehen der Wunsch nach 
einer Änderung der derzeitigen Situation?) werden die weiteren Aktion abgeleitet. 

 Umfrage soll am Montag 3.4. via ÖFBB (Astrid) an alle Vereine von Faustball Austria 
ausgesendet werden 

 Vorher Feedback von Experten-Runde (Martin, Ernst, Klemens) erwünscht – haben wir etwas 
übersehen oder möchtet ihr etwas ergänzen? Am besten bitte per Telefon direkt mit mir 
(Bernhard) bis Sonntagmittag (2.4.) 

 Weitere Verteilungskanäle: Facebook, ÖFBB-Homepage, Mundpropaganda der 
Projektteilnehmer, Whatsapp (FTA-Whatsapp-Gruppen, etc.).   ALLE müssen die Umfrage 
bewerben – je mehr Rückmeldungen desto aussagekräftiger sind die Umfrage-Ergebnisse für 
unser Projekt. 

 Verantwortlichkeiten Verteilungskanäle: 
o Aussendung an ÖFBB-Vereine  Astrid (3.4.2017) 
o ÖFBB-HP/Facebook  Ines 
o Mundpropaganda bzw. Whatsapp  ALLE 

 Zwischenbilanz nach einer Woche per 10.4.  wie hoch ist der Antwort-Grad? 

 Ende der Umfrage am 17.4.2017 

 Je nach Auswertungsdauer, Präsentation der Ergebnisse & nächster Workshop Ende April 
 

 
 

 
 

6) To-Do-Liste 
 

Aufgabe Wer Bis 
wann 

Status Kommentar 

Gegenüberstellung Kalender Bernhard 31.3.2017 Erledigt “Time-Line” wo zwickt es 
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DACH-Länder in Ö 

Analyse Terminkalender 
Deutschland 

Cheesy 29.3.2017 Erledigt  

Analyse Terminkalender Schweiz Ines 29.3.2017 Erledigt  

Feedback zum Modus aus 
GER/SUI 

Max 31.3.2017 Erledigt Spieler kontaktieren und 
um deren Meinung zum 
derzeitigen Modus 
befragen 

Wie sieht die Meisterschaft bei 
anderen Sportarten in Österreich 
aus, welche Indoor & Outdoor 
spielen 

Bernhard 31.3.2017 
14.4.2017 

Offen z.B: Hockey 

Entwurf für eine Umfrage um die 
Meinung zu diesem Thema 
möglichst vieler Vereine/Spieler 
via Online-Voting einzuholen 

Birgit 31.3.2017 Erledigt  

Ausarbeitung verschiedener Modi Max bzw. 
alle 

31.3.2017 
14.4.2017 
 

Offen  

Fertigstellung Umfrage Birgit 2.4.2017 Erledigt Einfügen von 
Bedingungen 

Feedback von Experten-Runde Bernhard 2.4.2017 Erledigt Ernst, Martin, Klemens 

Verteilung der Umfrage an alle 
ÖFBB-Vereine 

Astrid 3.4.2017 Erledigt  

Zwischenbilanz Umfrage Birgit 10.4.2017 Erledigt Anzahl der Antworten bzw. 
erste Trends 

Auswertung Umfrage Birgit/Ines Ende April Erledigt Dauer abhängig von 
Auswertungsmöglichkeiten 
in Google 

Bei Bedarf- Projekt-Status-
Präsentation bei der 
Landespräsidentenkonferenz  

Berni 22.4.2017 Erledigt Vorstellung des Projektes 
bzw. Projektziel 

 

7) Zusammenfassung 
 
Bei Analyse der Terminkalender in GER/SUI wurde sichtbar, dass in Deutschland ein klares Top-

Down-Prinzip der Termine-Vorgaben durch den DFB herrscht bzw. das 1. BL Männer eigentlich 

unabhängig von den restlichen Ligen in Einzelspielen agiert. Allerdings gibt es in Deutschland einen 

Antrag in der 1. BL Männer für Einführung eines Play-Off-Systems bzw. einer Reduktion der 

Spieltermine von 14 Runden auf 10 Runden.  

Die Schweizer hingegen spielen eher eine Minimal-Meisterschaft mit nur 8 Terminen (NLA Männer) 

und halten Juli/August komplett spielfrei. Aus den Schweizer Jugendbewerbe konnte nicht wirklich 

etwas hilfreiches abgeleitet werden. 

Die Meinungen der schweizer & deutschen FaustballerInnen sind sehr unterschiedlich (toll das es so 

lange Pausen gibt, bis hin zu „meiner Schulter schmerzt, weil wir so lange Pausen haben“). 

Im nächsten Projektschritt soll in den kommenden beiden Wochen bis 17.4.2017 mit Hilfe einer 

Online-Umfrage die Meinung/Zufriedenheit der österreichischen FaustballerInnen zum derzeitigen 

Meisterschaftsmodus erhoben werden.  

Aus den Ergebnissen werden die nächsten Projektschritte abgeleitet.  

 

8) Nächster Workshop findet am – Termin noch offen -  im ABC-Center Linz 

statt. 
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Ziel: Analyse der Umfrage-Ergebnisse und Ableitung von weiterführenden 

Aktionen 

 

 

Danke für eure Mitarbeit,  

Bernhard 

 

31.3.17 

 

 


